
Das Quartier

Osnabrück – Schinkel 
Der Schinkel ist ein dicht besiedeltes Quartier mit einem hohen Anteil an Familien mit Migrationsgeschichte. Das 
Quartiersmanagement arbeitet im Rahmen des Städtebauförderprogramms „Sozialer Zusammenhalt“ an der 
Stärkung der Teilhabe, Lebensqualität und nachbarschaftlichen Integration. Ein zentrales gesundheitsbezogenes 
Problem stellt die unzureichende Versorgung mit wohnortnahen Sport- und Bewegungsflächen dar. Sportanlagen 
befinden sich überwiegend am Rand des Quartiers, wodurch sie vielen Bewohnenden im Alltag wenig präsent 
sind. Insbesondere für Familien ohne Vereinsbindung oder mit nur einer geringen Quartiersanbindung entsteht 
dadurch eine hohe Schwelle im Zugang zu Bewegungs- und Sport-angeboten. Aufbauend auf den Erfahrungen 
des Vorgängerprojekts „Sport vernetzt – Gesundheit im Quartier Schinkel“ (2024–2025) soll mit dem Bewegungs-
sommer ein quartiersweites, mehrjähriges Bewegungs- und Begegnungsformat entstehen, das Sichtbarkeit, Zu-
gänge und Teilhabe stärkt.
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Bewegungssommer im Schinkel

Das Projekt

Der Bewegungssommer im Schinkel adressiert alle Bewohnenden des Schinkels – Kinder, Jugendliche, Familien, 
Senior:innen und alle Menschen, die schwer oder nur selten Zugang zu Bewegungsangeboten finden. Das Pro-
jekt ist eng an das bestehende Quartiersmanagement geknüpft. Dieses übernimmt gemeinsam mit der Koordi-
nation von „Sport vernetzt“ die koordinierende Rolle, bündelt Bedarfe, aktiviert lokale Akteure und stellt die Ver-
zahnung zu weiteren kommunalen Strukturen sicher. Unterstützt werden sie dabei im Organisations-Team durch 
den Stadtsportbund Osnabrück, die Kinder-Bewegungsstadt Osnabrück (Initiative der Bürgerstiftung Osnabrück) 
und das ansässige Familienzentrum Heinz-Fitschen-Haus. 2026 wird der Bewegungssommer nach den Sommer-
ferien im August & September für vier Wochen durchgeführt. In dieser Phase werden bestehende Bewegungs-
angebote gezielt in den öffentlichen Raum des Quartiers verlagert und um vielfältige Bewegungsaktionen der 
Quartiersakteure ergänzt. So entsteht ein buntes Programm, das kostenfrei und ohne Anmeldung zu mehr Bewe-
gung einlädt und so als gebündeltes, gut sichtbares Gesundheitsförderungsformat wirkt. Ziel ist es, nach der Fe-
rienzeit neue Bewegungsimpulse zu setzen und den Einstieg in regelmäßige körperliche Aktivität zu erleichtern. 
2027 wird der Bewegungssommer auf Basis der im Vorjahr gewonnenen Erkenntnisse und Evaluationsergebnis-
se erneut durchgeführt. In enger Abstimmung zwischen Quartiersmanagement und „Sport vernetzt“ sowie den 
lokalen Quartiersakteuren ist vorgesehen, das Format inhaltlich weiterzuentwickeln und bei Bedarf zeitlich oder 
strukturell auszuweiten.
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